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2Nachgefragt

Engelsbrands Altbürgermeister 
Frank Kreeb: Mit der Kreisreform 
vor 50 Jahren entstand der Enzkreis.

w w w . e n z n a g o l d . d e
Auflage 

14.000
kostenlos

11Bad Wildbad

Antik- und Trödelmarkt: 7. Mai –
Frühlingserwachen in Bad Wildbad 
beim verkaufsoffenen Sonntag.

Die Region erleben

Regionaler Veranstaltungskalender:       Schömberg  Seite 4-5       Bad Liebenzell  Seite 7      Bad Wildbad  Seite 10 

Mai 2023 Maimarkt in Neuenbürg
Sonntag, 21. Mai 11 bis 18 Uhr

Mit Stadtspaziergang um 14.00 Uhr 
und Tag der offenen Tür im 

Begegnungszentrum und 
in der Jugendmusikschule
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Herr Kreeb, nach 50 Jahren ist 
der Enzkreis bei den meisten 
Menschen in den dazugehörigen 
Gemeinden eine vertraute Ver-
waltungseinheit geworden, mit 
der sich die Bewohner heimat-
lich verbunden fühlen. Das war 
nicht selbstverständlich. Warum 
wurde der Kreis im Jahre 1973 
so gebildet wie er heute ist und 
warum wurden viele Ortsschaf-
ten der heutigen Kommunen 
Engelsbrand, Neuenbürg und 
Straubenhardt vom Landkreis 
Calw abgetrennt? 
Den jüngeren Menschen aus den 
südwestlichen Enzkreisgemeinden 

ist heute gar nicht mehr bewusst, 
dass ihre Dörfer einmal zum Kreis 
Calw gehört haben. Schon kurz 
nach meinem Dienstantritt vor 56 
Jahren in Arnbach begannen die 
Diskussionen um die Verringerung 
der Zahl der Kreise und Verände-
rung der Kreisgrenzen, wobei in 
erster Linie an die Zusammenle-
gung von Kreisen gedacht war. 
Aber dies verhinderte der frühere 
Zuschnitt der Kreise. Pforzheim 
hatte schon vor der Kreisreform 
eine wirtschaftliche Bedeutung für 
die angrenzenden Calwer Kreis-
gemeinden. Und so kam es, dass 
aus dem bisherigen Landkreis 

Pforzheim ohne die in die Stadt 
eingemeindeten jetzigen Stadt-
teile, aber mit Gemeinden aus 
den früheren Landkreisen Calw, 
Leonberg und Vaihingen der neue 
Enzkreis gebildet wurde. 

Dass vor 50 Jahren der Landkreis 
Calw bis nach Niebelsbach unweit 
von Keltern und mit Birkenfeld bis 
in den Vorgarten von Pforzheim 
reichte, war doch dem Umstand 
geschuldet, dass die alte Landes-
grenze zwischen Baden und Würt-
temberg gleichzeitig auch die 
Kreisgrenze zwischen dem schwä-
bischen Calw und dem badischen 

NACHGEFRAGT
bei Frank Kreeb, Engelsbrander Altbürgermeister und ehemaliges Enzkreis-Kreistagsmitglied von Martin Riedt   

50-jähriges Landkreis-Jubiläum: Im Jahre 1973 entstand der Enzkreis und der Landkreis Calw bekam seinen heutigen Grenzverlauf

Frank Kreeb hat in seinem langen Berufsleben als Bürgermeister – anfänglich seit 1967 in der 
einst selbständigen Gemeinde Arnbach (damals Landkreis Calw) und nach der Kreisreform in der 
neu geformten Enzkreisgemeinde Engelsbrand – die Neugestaltung unserer Landkreise an der 
Nahtstelle zwischen dem Kreis Calw und dem Enzkreis beruflich begleitet und hautnah erlebt. 
Ab 1971 saß der damals 30-jährige als junger Bürgermeister von Arnbach, dem heutigen Neuen-
bürger Stadtteil, im Kreistag der weit entfernten Kreisstadt Calw. Nach der Kreisreform 1973 kam 
Arnbach mit Neuenbürg zum Enzkreis und so wechselte Frank Kreeb in derselben Funktion für vier 
Jahrzehnte in den Enzkreis-Kreistag. Mit 33 Jahren wurde der parteilose Verwaltungsfachmann 
zum ersten Bürgermeister der neugeschaffenen Gesamtgemeinde Engelsbrand gewählt, die zwei 
Jahre zuvor den Landkreis Calw verließ und dem neu gebildeten Enzkreis zugeordnet wurde. Nach 
32 Jahren erfolgreicher und unumstrittener Regentschaft im Chefsessel des Engelsbrander Rat-
hauses genießt der 81-jährige Altschultes den aktiven Ruhestand an seinem Wohnort Salmbach. 

B R U D D L E R
Tom Karrikaturen 

Wohin man schaut, nur noch Kahlhieb entlang meiner Spazierwege. 
Wird mein Wald jetzt abgeholzt, um damit klamme Kassen zu füllen?
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Pforzheim bildete. Spielte eigent-
lich das „Reizthema” zwischen 
Badener und Schwaben bei der 
Zugehörigkeit zu den Landkreisen 
damals keine Rolle?
Sicher nicht. Es wird natürlich im-
mer noch mehr im Spaß über die 
andere Seite gelästert. Aber dies 
sind keine ernsthaften Hin-
tergründe für Spannungen. 
Außerdem können sich die 
ursprünglichen Einwohner 
unserer Dörfer trotz Enzkreis 
ja immer noch als Schwaben 
fühlen ohne Streit mit Bade-
nern. Auch ich habe schon 
vor über 55 Jahren als Schwabe 
eine Frau aus Baden geheiratet.

Gab es damals eigentlich auch 
demokratische Einflussmöglich-
keiten der Menschen und der poli-
tisch Verantwortlichen, hinsicht-
lich der Landkreis-Zugehörigkeit?
Ja, allerdings in sehr begrenztem 
Umfang. Den Bürgerinnen und 
Bürgern waren in dieser Zeit die 
Gemeindereform und die damit 
zusammenhängenden Verän-
derungen wichtiger. Und auch 
die Mitglieder in den Gremien 
der Kreise und Gemeinden hat-
ten ja keine vollkommen freie 
Entscheidungsmöglichkeit.

Gibt es aus Ihrer Sicht Gemeinden 
diesseits und jenseits der Land-
kreisgrenze, die im Rückblick 
oder auch in der Vorausschau 
vielleicht besser im Nachbarkreis 
aufgehoben wären?
Mir ist da kein Fall bekannt, aber 
ich kenne ja auch die sicher in ein-
zelnen Gemeinden auftauchenden 
Probleme nicht so gut. Bei den 
aus der Presse zu erfahrenden 

Überlegungen, wie z.B. bei Bad 
Herrenalb, wage ich keine Beurtei-
lung, bin aber überzeugt, dass bei 
den meisten an Kreisgrenzen lie-
genden Gemeinden die Entschei-
dung im Zusammenhang mit der 
Kreisreform richtig war.

Als altgedienter Bürgermeister 
und Kreisrat sind Sie doch sicher-
lich ein bekennender „Enzkreis-
ler”. Wie steht denn die „Neu-
geburt” namens Enzkreis nach 
50 Jahren da, im landesweiten 
„Landkreis-Ranking”?
Ich war über 40 Jahre im Kreistag 
des Enzkreises, davon 25 Jahre als 
Sprecher der Freien Wähler. Die 
Arbeit hat Spaß gemacht, weil man 
das Gefühl hatte, dass die Zusam-
menarbeit von Gremien und Ver-
waltung positiv war und dadurch 
der Enzkreis eine gute Entwick-
lung hatte. Allerdings gibt es halt 
auch sehr viele unterschiedliche 
Aufgabenfelder, wo im Einzelfall 
vielleicht einmal etwas nicht so 
gut läuft. Ich bin aber sicher, dass 
der Enzkreis mit seinen sehr viel-
schichtigen Aufgaben im Ranking 
doch weit vorne steht.

Nach der Kreisreform 1973 begann 
dann die Umsetzung der Gemein-
dereform bis ins Jahr 1975. Heute 
unvorstellbar, denn ohne den Zu-
sammenschluss der Ortschaften 
hätte heute noch jedes kleine Dorf 

mit weniger als 1000 Einwohnern, 
wie beispielsweise Kapfenhardt, 
Salmbach, Waldrennach oder 
Igelsloch, eine eigene Verwaltung 
mit einem eigenen Bürgermeis-
ter. Diese Reform war wohl nicht 
so geräuschlos verlaufen als die 
„Landkreis-Frage”?

Nein, die Gemeindereform 
war deutlich schwieriger und 
oft sowohl in den Gremien 
als auch der Einwohner-
schaft umstritten. Meine 
eigene Erfahrung ist die 
Abstimmung der Arnbacher 
zu 90 % gegen die Einge-

meindung nach Neuenbürg. Als 
diese aber lt. Gesetz nicht mehr 
zu umgehen war, haben die Ein-
wohner mit Mehrheit der Fusion 
zugestimmt, weil noch durch einen 
Vertrag mit Neuenbürg einige Bau- 
und Finanzfragen zugunsten von 
Arnbach geklärt werden konnten. 

Sind die heutigen Verwaltungs-
grenzen unumstritten oder könn-
ten sie eines Tages vielleicht 
wieder durch eine neue Reform 
verändert werden?
Derzeit werden die Kreisgrenzen 
sicher nicht in Frage gestellt. Auch 
gehe ich davon aus, dass die we-
gen der zu hohen Zahl von Ab-
geordneten im Bundestag schon 
gelegentlich geführte Diskussion 
über eine Veränderung der Wahl-
kreise nicht zu einer Änderung 
der bisherigen Kreisgrenzen füh-
ren wird. Wir haben uns doch an 
die jetzige Struktur der Kreisein-
teilung 50 Jahre lang gewöhnen 
können, warum sollte sich hieran 
etwas ändern?

Besten Dank für das Gespräch!

„JÜNGEREN MENSCHEN 
AUS DEN SÜDWESTLICHEN 

ENZKREISGEMEINDEN IST HEUTE 
GAR NICHT MEHR BEWUSST, 

DASS IHRE DÖRFER EINMAL ZUM 
KREIS CALW GEHÖRT HABEN.”
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Zauber der Vogelwelt

Wir entdecken, wie unsere Vogelwelt 

ihre „Hoch-Zeit“ verbringt und lernen 

ihre Melodien kennen. 

Anm. bis 4. 5. (17 Uhr): 07052 747526. 

Leitung: Waltraud Maas

18:30 Celenus Klinik

Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai

Schwarzenberger Frühlingsfest

Hocketse auf dem Dorfplatz 

Schwarzenberg 

Samstag, 6. Mai

Wanderung zum Biobauernhof

Wir besuchen den Bio-Bauern mit 

Käserei. Gute Kondition und festes 

Schuhwerk erforderlich. Verkostung 

10 €/P., Führung 5 €/P. Ca. 13 km. 

Anm.: 0171 1955195. 

Leitung: Timo Zimmermann

9 Uhr Wendekreis gegenüber  

Celenus Klinik

Wandern mit dem  

Kneippverein Schömberg  

„Barfußpark & KNEIPP-en“

Wanderung von Schwarzenberg 

zum Barfußpark & KNEIPP-Anlage in 

Bieselsberg und retour. Alle Wande-

rungen sind kostenfrei & auf eigene 

Gefahr! Den Anweisungen des KNEIPP-

Vorstandes ist Folge zu leisten. 

Bitte der Witterung entsprechende 

Kleidung mitbringen. Festes Schuh-

werk! Kleines Handtuch! Ausreichend 

Wasser/Getränke und ein Rucksack-

vesper! Infos und Anmeldung: Team-

Vorstand Christoph Eck, 

Tel.: 07084-92780

11 Uhr Parkplatz Friedhof Schwarzenberg

Waldbaden Aktivseminar

Mit der heilenden Kraft der Natur Ent-

spannung lernen und Achtsamkeit 

üben. Ca. 2,5 km. Dauer ca. 2,5 h. 

Kosten: 15 €, mit Gästekarte 12 €. 

Anmeldung: 0157 35696396. 

Leitung: Burchard Wedewer

14 Uhr großer Parkplatz bei Feuer-

wehr, Schwarzwaldstr.

Sonntag 7. Mai 

Wir wandern ins Kloster

Durch alte Waldhufendörfer über das 

malerische Schweinbachtal bis nach 

Hirsau. Dort gibt es eine kleine Füh-

rung. Bitte für mittags Essen und Trin-

ken mitnehmen. Rückfahrt mit ÖPNV. 

Ca. 16 km. Anm.: 015142075197. 

Leitung: Ortrud Grieb

9 Uhr Rathaus

Montag 1. Mai

Zur Flammerie

Wanderung zu köstlichem Flamm-

kuchen (Selbstzahler). Rückkehr mit 

Linienbus. Gästekarte nicht verges-

sen. Ca. 10-13 km. 

Anmeldung: 07235 8955.

Leitung: Heidemarie Siebler

9 Uhr Rathaus 

Mittwoch, 3. Mai

Barfuß im Kurpark 

Lockere Sportstunde an der frischen 

Luft und in der Wassertretanlage. 

Leitung: Christl Schlag Teamvor-

stand Kneippverein Nordschwarz-

wald e.V., Kneipp Gesundheits-

trainerin SKA, Übungsleiterin DOSB 

Anmeldung unter 07051/935325 AB

Wertschätzung 5 €, mit Gästekarte 3 €, 

kostenfrei für Mitglieder

19 Uhr Treffpunkt: Hotel Haus am 

Kurpark, Parkstraße 13 

Weitere Termine: 10.05., 17.05., 

24.05., 31.05.

Donnerstag, 4. Mai

Vernissage  Blickfang 

Schömberg – Udo in Concert – Zir-

kus – Surreales – Abstraktes 

Malereien und Zeichnungen von 

Gerd Woreschke zum Staunen, 

Schmunzeln, Suchen und Genießen. 

17 Uhr Rathaus-Foyer

Freitag, 5. Mai

Schömberger Glücksmomente

Aktionen im Einzelhandel, Bewirtung 

sowie Live-Musik mit der Band „The 

Pulz” - eine Mischung aus Acoustic 

Britcover und Radiohits auf dem 

Parkplatz beim Maler Zillinger.

Ab 18 Uhr 

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

Im Gleichgewicht bleiben

Die Gesundheitswanderung führt auf 

natürlichen Waldpfaden zu schönen 

Plätzen in der Natur, wo Übungen zur 

Kräftigung, Entspannung, Beweglich-

keit und Koordination gemacht wer-

den. Unterwegs erfahren Sie Wissens-

wertes zum Thema und zur Natur.  

Die Wegstrecke ist ca. 5 km lang und 

dauert 2 Stunden. 

Anmeldung erforderlich unter 07084 

9289770 oder angelipinski@aol.com .

Leitung: Angelika Lipinski, zertifizierte 

Gesundheitswanderführerin des DWV.

13:30 Uhr Kurhaus Terrasse 

Schömberg

Mittwoch, 10. Mai

Violinrezital

Kammerkonzert der 

Musikhochschule Karlsruhe

Mit Werken von Joseph Haydn, Henri 

Dutilleux, Claude Debussy, Maurice 

Ravel und Camille Saint-Saëns. 

Violine Yoerae Kim, Klavier Hyunhee 

Hwang / Eintritt frei, Spenden erbeten 

18.30 Uhr Kurhaus 18.30 Uhr Kurhaus 

Freitag, 12. Mai bis Sonntag, 14. Mai

Donnerstag, 18. Mai bis Sonntag, 21. Mai

Schömberger Wildkräutertage

Verschiedene Kräuterwanderungen, 

Verköstigungen sowie Wildkräuter-

speisen in teilnehmender Gastro-

nomie. Weitere Informationen finden 

Sie unter www.schoemberg.de oder 

entnehmen Sie dem Flyer 

(erhältlich bei der Touristik & Kur)

Samstag, 13. Mai 

Waldbaden Shinrin Yoku - 

„das bewusste Eintauchen in die 

Waldatmosphäre“ 

Seit 40 Jahren gibt es Shinrin Yoku in 

Japan mittlerweile als Therapieform. 

Ich lade Sie herzlich ein diese positi-

ven Effekte achtsam zu spüren. Dauer: 

ca. 2-2,5 Stunden / Länge ca. 2 km / 

Kosten 10,00 €. 

Anm.: 0152-53538722. 

Leitung: Anne Hebert

9:45 Uhr Celenus Klinik

Simon Lolo
Maurermeister

Was wir können
Ehnis Bau GmbH
Kölner Straße 6 ∙ 75328 Schömberg
Tel. 07084 / 93 111 63
Mobil 0174 2363867
bauen@ehnis-bau.de
www.ehnis-bau.de

Kontaktieren Sie uns gerne!
• Hochbau 
• Umbau
• Bauberatung
• Altbausanierung
• Pflasterbauarbeiten
• Kernbohrungen

MASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABIL
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Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

MAI 2023

Freitag 26. Mai

Dr. Wald

Lassen Sie sich auf einen Spaziergang 

in gesunder Waldluft und anregenden 

Naturbegegnungen ein. Ca. 5 - 6 km. 

Anmeldung: 0173 2754 653. 

Leitung: Roswitha Hild

16 Uhr Rathaus

Samstag, 27. Mai und Sonntag, 28. Mai

Sportfest des TSV Schömberg 

Turniere für Juniorenteams und 

Elfmeterturnier

Sportplatz (Schwarzwaldstr. 100)

Samstag, 27. Mai

Backtag des Backhausvereins 

Langenbrand e.V.

Backhaus Langenbrand

Waldbaden Shinrin Yoku - „das 

bewusste Eintauchen in die 

Waldatmosphäre“ 

Seit 40 Jahren gibt es Shinrin Yoku 

in Japan mittlerweile als Therapie-

form. Ich lade Sie herzlich ein diese 

positiven Effekte achtsam zu spüren. 

Dauer: ca. 2-2,5 Stunden / Länge ca. 

2 km / Kosten 10,00 €. Anm.: 0152-

53538722. Leitung: Anne Hebert

9:45 Uhr Celenus Klinik

„Wildkräuter und Pilzfreunde” auf Achse

Kommen Sie mit und erleben unsere 

Natur mit den „Wildkräuter und Pilz-

freunden auf Achse”. Lassen Sie sich 

überraschen! Rückkehr mit Linienbus. 

Ca. 10 km. Anm: 07235 8955. 

Leitung: Heidemarie Siebler

10 Uhr Rathaus

Sonntag, 28. Mai 

Traf der Mensch früher auf Moor, ver-

schwand er - Trifft heute ein Mensch 

auf darauf, verschwindet das Moor

Begleiten sie mich durchs  

„Würzbacher Moor“. Ca. 6 km. 

Rucksackvesper, Fahrgemeinschaften. 

Anm. bis 26.5. (17Uhr): 

0176 50154443. 

Leitung: Monika Suur

10 Uhr Rathaus

Samstag 20. Mai

Waldbaden Aktivseminar

Mit der heilenden Kraft der Natur 

Entspannung lernen und Achtsam-

keit üben. Ca. 2,5 km. Dauer ca. 2,5 

h. Kosten: 15 €, mit Gästekarte 12 €. 

Anmeldung: 0157 35696396. 

Leitung: Burchard Wedewer

14 Uhr Groß Parkplatz bei der 

Feuerwehr, Schwarzwaldstr.

Sonntag 21. Mai 

Rückengesundheit – Rücken stärken

Die Gesundheitswanderung führt 

auf natürlichen Waldpfaden zu schö-

nen Plätzen in der Natur. Anm. erf.: 

07084 9289770 oder angelipinski@

aol.com. Leitung: Angelika Lipinski, 

zertifizierte Gesundheitswanderfüh-

rerin des DWV.

13:30 Uhr Kurhaus Terrasse Schömberg

Glückswanderung (Inklusions-

wanderung) für Rollstuhlfahrer zum 

Aussichtsturm Himmelsglück 

Auf zum Himmelsglück! Geführte 

Wanderung für Rollstuhlfahrer. Ge-

ländegängiger Rollstuhl erforderlich. 

Anschließend Turmbesuch (Selbst-

zahler). Ca. 5 km. 

Anm. erf.: 0171 1955195. 

Leitung: Timo Zimmermann

14 Uhr Kurhaus Springbrunnen 

FÜR ALLE TAGES- UND NACH-
MITTAGSWANDERUNGEN GILT:
Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderun-
gen und 2 Teiln. bei Halbtageswan-
derungen, sonst entfällt diese!

:: Die Wanderung findet bei jeder  
Witterung statt. 
:: Wetterangepasste Kleidung und 
feste Schuhe erwünscht. 
:: Bitte mitbringen: Kugelschreiber, 
Getränk, ggf. Vesper. 
:: Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
:: Klinikgäste sind rechtzeitig zum 
Abendessen zurück. 
:: Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: Kosten, soweit nicht anders ange-
geben: Tageswanderungen 7 E, 
mit Gästekarte 4 E; Nachmittagswan-
derungen 5 E, mit Gästekarte 2 E. 
Bitte Gästekarte unaufgefordert 
vorzeigen!

Detaillierte Beschreibung 
der Wanderungen im 

Veranstaltungskalender
www.schoemberg.de
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Die Minigolfanlage im Kurpark 
Bad Liebenzell erhält einen 
neuen Pächter. Thomas Hemme 
hat dort seit Ostern die Godi-
Golf Anlage an ihrem neuen 
Platz in Betrieb genommen.

Hochwertige Edelstahlobjekte bieten 
ein abwechslungsreiches und interes-
santes Match. Langeweile kommt hier 
bestimmt nicht auf. Reizvoll für Laien, 
Anfänger und Profis. Das Alter und 
Können der Spieler sind hier nicht aus-
schlaggebend. Gespielt wird auf 19 Bah-
nen und das Spielergebnis errechnet 
sich anhand der Schläge und erspielten 
Punkte. Lassen Sie sich von der einzig-
artigen GoDiGolf Bahn begeistern.

Herr Dischinger hat der GoDiGolf Bahn 
seinen Namen gegeben, er hat sie ent-
wickelt. In Deutschland gibt es nur zwei 
reine GoDiGolf Anlagen, vereinzelt ste-
hen auf Minigolfplätzen einzelne Gerä-
te. Zu folgenden Zeiten ist die GodiGolf 
Anlage im Kurpark geöffnet:

Montag, Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag: 13:00 bis 18:30 Uhr. 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
10:30 bis 18:30 Uhr  
Dienstag ist Ruhetag! 
An Regentagen bleibt die Anlage ge-
schlossen.

„Annis Schwarzwaldgeheimnis” eröffnet in Bad Liebenzell

BAD LIEBENZELL
Freizeit und Tourismus

Rätsel lösen in der Natur mit 
spannenden Aufgaben: Das 
ist ab sofort in Bad Liebenzell 
möglich. Mit „Annis Schwarz-
wald-Geheimnis“ gibt es in 
Bad Liebenzell ein neues 
Angebot für Familien mit 
Kindern, die zusammen mit 
„Anni“, dem Schwarzwald-
Maskottchen, knifflige Rätsel 
lösen müssen – und das ohne 
„digitale“ Unterstützung.

In Bad Liebenzell helfen die Spie-
ler „Theo“, der dringend das 
magische Heilwasser benötigt, 
um gesund zu werden. Doch wel-
cher Brunnen birgt das gesuchte 
Wundermittel? 
Verborgene Hinweise hütet der 
Rucksack, den die Kinder erhalten 
und damit schon mittendrin sind in 
dem individuell zugeschnittenen 
Rätsel. Da muss genau aufgepasst 

und die Natur exakt studiert wer-
den, um weiterzukommen. Am En-
de wartet eine Belohnung – und na-
türlich zwischendrin viel Spaß und 
Abenteuer für die ganze Familie. 
Annis Schwarzwald-Geheimnis ist 
ein Projekt der Schwarzwald Tou-
rismus GmbH mit aktuell 17 Rät-
selorten im ganzen Schwarzwald.
Empfohlen für Kinder zwischen 7 
und 12 Jahren in Begleitung Erwach-
sener. Die Tour eignet sich übrigens 
auch perfekt für den nächsten Kin-
dergeburtstag. Aber auch Erwach-
senen ohne Kinder macht die Tour 
jede Menge Freude. Die Strecke ist 
knapp 3 km lang und für den Rät-
selspaß sollte man ungefähr zwei 
Stunden einplanen.
Die Rucksäcke können gegen eine 
Gebühr von 25,- Euro in der Trink-
halle in Bad Liebenzell ausgeliehen 
werden. Reservierung sowie Abho-
lung zu den Öffnungszeiten. 

Kontakt für die Reservierung:  
Tel. 07052 480-536 oder unter 
trinkhalle@bad-liebenzell.de.
Weitere Infos zu Annis Schwarz-
waldgeheimnis findet man unter 
www.tourismus-bad-lieben-
zell.de oder unter www.annis-
schwarzwald-geheimnis.info

Neu: Die GodiGolf Anlage ist im Kurpark Bad Liebenzell eröffnet

    Jana Schneider-Beyer
    Damenmaßschneiderin
    Ahornstraße 25  75328 Schömberg / Bieselsberg

	 	 	 	 n	Fachgerechte Beratung
	 	 	 	 n	Individuelle Maßanfertigung von    
    Damenoberbekleidung nach Ihren Wünschen: 
    Vom eleganten Rock und Bluse über das 
    klassische Kostüm bis zum Hochzeitskleid.
	 	 	 	 n	Professionelle Änderungen und ein neues, 
    frisches Aussehen Ihrer Lieblingskleidung.  
	 	 	 	 n	Nähkurse

Termine nach telefonischer Vereinbarung  07235/4919172

Maßschneiderei
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Mai

Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Montag, 01.05.2023 
Freibad Eröffnung
09:00 Uhr | Freibad Bad Liebenzell

Mittwoch, 03.05.2023 
Yoga im Kurpark*
17:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Donnerstag, 04.05.2023
Beginn der ökum. Andacht „Atempause“
10:30 Uhr | Parksaal (Kurhausdamm 2 - 4) 

Vernissage „Abstrakt, malerisch,  
märchenhaft“ - Ausstellung (bis 30.06.23)

18:00 Uhr | Rathaus Bad Liebenzell

Freitag, 05.05.2023
Flohmarkt
09:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Geführte Erlebniswanderung  
„Erkinger Weg“
13:30 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Sonntag, 07.05.2023
Riese Erkingerfest
11:00 - 18:00 Uhr | Stadtmitte Bad Liebenzell

Mittwoch, 10.05.2023
12. Paracelsus-Lauf und 11. Firmenlauf*
15:00 - 20:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Donnerstag, 11.05.2023
After Work Wandern
18:30 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Samstag, 13.05.2023
Feier zum 10-jährigen Jubiläum des 
Bürgerrufautos
11:00 - 17:00 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Waldbaden*
10:00 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Sonntag, 14.05.2023
Weißwurst, Bier & Bigband
18:30 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Freitag, 19.05.2023
Geführte Erlebniswanderung 
„in die Hesse-Stadt Calw“
13:30 Uhr | Trinkhalle Bad Liebenzell

Donnerstag, 25.05.2023
After Work Wandern
18:30 Uhr | Marktplatz Bad Liebenzell

Freitag, 26.05.2023
Meditation im Kurpark*
15:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Samstag, 27.05.2023
Lichterfest Vorglühen
18:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Sonntag, 28.05.2023
Lichterfest „80er“
16:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

After Lichterfest Party
Jugendclub Prisma

Infos & Kontakt: Tourist-Info Bad Liebenzell | Kurhausdamm 2 - 4 | Tel. 07052 408-333

Fensterbau
Seit 1931 GmbH

Bad Liebenzel l
Talstraße 48

Tel: 07084 7945

Insektenschutz
•  und die Plagegeister
 dürfen draußen bleiben.

Energiesparfenster
•  und die Wärme darf drinnen bleiben.

 Alles 
neu macht
nicht nur der Mai:

www.fensterbau-rexer.de
Eine Initiative der Seniorenräte im Land

krei
s Ca

lw2023
zertifiziert bis

75378 Bad Liebenzell
Hugo-Mäulen-Straße 1      

www.starkgmbh.de
07052-92900

Raumausstattung Stark GmbH

Paracelsus-Therme & Sauna Pinea Bad Liebenzell

BERATUNG 
PLANUNG 

REALISIERUNG 

Wir gestalten Ihre 
Wohlfühloase.

Gerne beraten wir 
Sie persönlich.
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Mai

H Ö F E N
Maihocketse
Mo, 1. Mai 10:30
Akkordeonorchester, Bahnhof Höfen

Kurkonzert
So, 7. Mai 11:00
Akkordeonorchester, Enzauenhalle

Muttertagskonzert
S0, 14. Mai 11:00
Musikverein Höfen, Enzauenhalle

Sägeräckerlesfest
Do, 18. Mai 10:00
OGV Höfen, am Enztalradweg

Pfingstkonzert
M0, 29. Mai 11:00
Akkordeonorchester, Enzauenhalle

Bad Liebenzell      www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
Mo, 1. Mai Hüttenfest im Monbachtal
So, 14. Mai Um Dachtel – Heckengäuwanderung
So, 21. Mai Gottesdienst im Grünen – Burgberg
Do, 25. Mai After Work Wandern

Unterreichenbach         Marion Sorg, Telefon: 07231 70115 
Fr, 1. Mai Maiwanderung – Einkehr beim Musikverein

Neuenbürg  www.swv-neuenbuerg.de Tel. 07082 3414  
So, 7. Mai Tageswanderung  „Sternenfels/Diefenbach”
So, 14. Mai Halbtageswanderung „um Ettlingen”
Di, 23. Mai Abendwanderung „After Work Tour”
Do, 25. Mai Nachmittagswanderung „Durch's Eyachtal”

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
Do, 11. Mai Afterwork-Wanderung mit dem Förster
Sa, 13. Mai Wanderung nach Birkenfeld

Schömberg        www.swv-schoemberg.de
Mi, 10. Mai    Engelsbrand-Grunbach-Hermansee

UNTERWEGS MIT DEM 

SCHWARZWALDVEREIN         MAI 2023

Die vierte Zusam-
menarbeit von Dany 
Boon und Line Re-
naud – uns gut be-
kannt aus „Willkom-
men bei den Sch’tis“ 
– ist ein Feelgood-
Drama über die Erin-
nerung und das, was 
im Leben zählt.

Die 92-jährige 
Madeleine ruft ein 
Taxi, um in das 
Altersheim zu ge-
langen, in dem sie von nun an leben 
soll. Sie bittet Charles, einen des-
illusionierten Fahrer, an den Orten 
vorbeizufahren, die in ihrem Leben 
eine Rolle gespielt haben, um sie ein 

letztes Mal zu se-
hen. Nach und nach 
taucht in den Stra-
ßen von Paris eine 
u n g e w ö h n l i c h e 
Vergangenheit auf, 
die Charles zutiefst 
bewegt. Er vertraut 
sich Madeleine an, 
erzählt ihr davon, 
dass er ziemlich tief 
in Schulden steckt 
und nun auch noch 
kurz davor ist, sei-
nen Führerschein 

zu verlieren. Madeleine ist nach 92 
Jahren jedoch mit allen Wassern ge-
waschen und teilt ihre Lebensweis-
heiten mit Charles – der beginnt, die 
Dinge anders zu sehen…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.kino-schoemberg.de

Filmtipp im Mai: „Im Taxi mit Madeleine”

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

Die 1918 versandte Ansichtskarte zeigt das Hotel Post in der Dobler Straße in Bad Herrenalb. Wirtschaftliche 
Probleme und der tragische Tod des Betreibers Hubert Mönch – er stürzte im Dezember 2002 durch eine Lichtkuppel 

vom Dach in die  Küche und verstarb – führte in einen von Eigentumswechseln begleiten Dornröschenschlaf des Hauses. 
Daraus erweckten es mit Wiedereröffnung der „Klosterschänke“ nach zwei Jahrzehnten in der ersten Märzhälfte 2023 
neue Eigentümer und Betreiber aus der Stadt. Schon zu Klosterzeiten vor 875 Jahren, 1148, sind in der „Herberge vor 
dem Tor“ erste Gäste eingekehrt. Die Gaststätte war 1863 von der Familie Mönch erworben worden. Zu dieser – einer der 

ältesten in Süddeutschland – wurde 1890 der Hoteltrakt mit 60 Zimmern hinzugebaut.       Archivbild: Hans Schabert

BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region von Hans Schabert aus Bad Wildbad

seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

„Klosterschänke“ entstand vor 875 Jahren als „Herberge vor dem Tor“
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

Mai

PFORZHEIM

CALW

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND
SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT
LANGENBRAND

SCHWARZENBERG

OBERLENGENHARDT

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

IGELSLOCH
OBERKOLLBACH

OBERREICHENBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

BAD 
LIEBENZELL

ENZNAGOLD
10 x jährlich Tipps, Themen 
und Termine für die Region 
zwischen Enz und Nagold

Schömberg, Bieselsberg, 
Langen brand, Oberlengenhardt, 
Schwar zen berg 
Bad Liebenzell (Kernstadt), 
Beinberg, Maisenbach-Zainen, 
Unter lengenhardt 
Engelsbrand, Grunbach, Salmbach 
Unter reichenbach, Kapfenhardt 
Oberreichenbach, Oberkollbach, 
Igelsloch, Würzbach 
Neuenbürg, Waldrennach 
Höfen, Calmbach

www.enznagold.de

Die skriptbasierten Aben-
teuerspiele werden im 
Freien gespielt und sind 
eine clevere Mischung aus 
digitaler Schnitzeljagd und 
Geocaching. 
Im Team (2 bis 5 Personen) 
erkundet ihr, ausgerüstet 
mit einem Tablet, die Natur 
und taucht in die Welt der 

Charaktere ein. Stellt euch 
allen Herausforderungen 
und löst die spannenden 
Rätsel. 

Tico ist ein junger indianischer 
Häuptlingssohn aus einer blü-
henden und friedlichen Stadt. 
Doch heute droht ihnen eine 
große Gefahr, die Mächte des 

Bösen wollen ihr Imperium 
übernehmen. Um seine Stadt 
zu beschützen, begibt sich Tico 
in Begleitung seines Freundes 
Itzá (halb Gott, halb Chamä-
leon) auf die Suche nach den 
Medaillons mit den magischen 
Kodexen.  Schließt euch mit Ti-
co und Itzá zusammen und star-
tet in das Abenteuer, stellt euch 

den Herausforderungen und 
helft ihnen die Stadt zu retten.
Empfohlenes Mindestalter: 
ab 4 Jahren
Unter 8 Jahren ist ein Er-
wachsener zur Unterstüt-
zung notwendig.
2-5 Personen pro Tablet
Spielzeit ca. 1-1,5 Stunden
Preis pro Tablet: 25,00 Euro

Neu beim Waldflug in Schömberg: Schnitzeljagd war Früher – Explor Games ist Heute

E N G E L S B R A N D
Grillfest zum 1. Mai in Grunbach
So, 1. Mai, 11:00
TSV Grunbach, Eichbergstadion

Spaßturnier beim Tennisclub 7-Eichen
Sa, 6. Mai, 10:00
TC 7-Eichen, Grunbach

Feuerwehrfest in Engelsbrand
Sa-So, 13.-14. Mai, 10:00
Feuerwehr Engelsbrand

Vatertagsfest in Engelsbrand
Do, 18. Mai
Sportplatz FC Engelsbrand

Vatertagsfest mit Gründungsfeier
Do, 18. Mai
Malteserhaus Grunbach, Maltheser Hilfsdiensts

U N T E R R E I C H E N B A C H
Maifest des Musikvereins
Fr, 1. Mai 11:00
Tannberghalle
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29. April – 01. Mai 
„Schwarzwälder Klötzlestage - LEGO® Wochenende“
Ein Wochenende rund um die bunten Bausteine aus Dänemark.
10:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

5. Mai Vollmondführung über den Baumwipfelpfad
Bei diesem Spaziergang sieht man die Natur mit völlig neuen Augen. 
Genießen Sie den Blick auf den Nordschwarzwald im silbrigen Licht des vollen Mondes.
20:30 Uhr Eingang Baumwipfelpfad

7. Mai Wildbader Frühling – Antik- und Trödelmarkt
Hier findet jeder Sammler und Trödler, was sein Herz begehrt: Kunsthandwerk, Glas, Porzel-
lan, Schmuck und noch vieles mehr. Die Geschäfte in der Stadt laden zum Bummeln ein.
11:00 – 18:00 Uhr Flohmarkt Innenstadt, 12:00 – 17:00 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag

7. Mai Jubiläumskonzert 
Mandolinenorchester des Musikvereins Wildbad
Sie sind herzlich eingeladen: Genießen Sie diese musikalische Veranstaltung in schönem 
Ambiente bei freiem Eintritt.
16:00 – 17:30 Uhr Forum König-Karls-Bad

12. Mai Grill & Chill
Chillout Musik sorgt für die Stimmung - das Gastroteam für die Grillspezialitäten auf dem Skydeck.
Ab 18:00 Uhr Palais Thermal

13. und 27. Mai Öffentliche Stadtführung 
Bummeln Sie mit unserem Stadtführer bei einem historischen Rundgang durch die Stadt 
und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Touristinformation

21. Mai Konzert mit Gitarrist Jochen Volz
Lassen Sie sich musikalisch entführen in die Welt der Hobbits in Mittelerde.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

25. Mai Botanische Kurparkführung
Lernen Sie unseren imposanten Kurpark von seiner schönsten Seite kennen.
10:00 – 12:00 Uhr Trinkhallenplatz im Kurpark

26. Mai „Sonnenuntergang über den Baumwipfeln“
Lassen Sie den Abend über den Baumwipfeln ausklingen und genießen Sie einen  
unvergesslichen Sonnenuntergang auf dem Turm des Baumwipfelpfads.
19:00 – 21:30 Uhr Eingang Baumwipfelpfad Sommerberg

27. Mai Flohmarkt
Es erwartet Sie ein schillerndes Angebot an Kuriositäten, Büchern, Kleidung, Geschirr, 
Kunst und Krempel. Info: Martina und Rainer Hausam, 07051 933494
Ab 09:00 Uhr Kurparkeingang

Unser Tipp im Mai: 12. – 14. Mai 
Street Food Fiesta
Erleben Sie zum 2. Mal in Bad Wildbad einen Kulinarik-Mix mit internationalen 
Spezialitäten, leckeren Drinks und Live-Cooking. 
Es erwarten Sie kultige Foodtrucks mit Burgern vom Grill, Löffel-
pommes, Paella, Tapas, Poutines, Baumstriezel, Leckeres „made 
in India“, lateinamerikanische Arepas und vielem mehr.
Ab 17:00 Uhr Trinkhallenplatz im Kurpark

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de

Mai
2023

 Infozentrum Kaltenbronn 
 im Mai

Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

So 6. Mai 10:00-14:00
Alles Wildkräuter oder was?
Workshop Infozentrum

So 14. Mai 14:00-17:00
Muttertags-Tour: 
Seifen herstellen

So 14. Mai 10:30-15:00
Große Geo-Erlebnistour 
im Rollwassertal

Sa 20. Mai 10:00-14:00
Alles Wildkräuter oder was?
Workshop Infozentrum

Di 23. Mai 18:30-21:00
GEHdanken zum Feierabend

Mi 24. Mai 18:00-20:00
Wie geht es unserem Wald?

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

 

-

 

Maimarkt in Neuenbürg 
Am Sonntag, 21. Mai, findet in Neuenbürg der beliebte und traditionelle 
Maimarkt statt. Dann verwandelt sich die Neuenbürger Innenstadt 
von 11- 18 Uhr wieder in einen bunten „Marktplatz“. Besucher*innen  
erwartet ein breitgefächertes und spannendes Angebot. Darf's ein guter 
Käse sein oder doch exotische Kräuter? Verschiedene Kleidung oder 
lieber beeindruckende Produkte aus Holz? Wer auf den Neuenbürger 
Maimarkt kommt, hat die Qual der Wahl. 
Darüber hinaus lädt die Jugendmusikschule Neuenbürg Interessierte 
dazu ein, die Schule beim Tag der offenen Tür kennen zu lernen. 
Ab 14 Uhr findet ein Stadtspaziergang zur Stadtkernsanierung statt.
Auch das Begegnungszentrum Neuenbürg stellt sich mit einem Tag 
der offenen Tür den Besucherinnen und Besuchern vor.

 Sonntag, 21. Mai ab 11:00 Uhr
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Am Sonntag, 7. Mai 2023 lädt 
ein erlebnisreicher Tag zum 
Besuch in Bad Wildbad ein.

Antik- und Trödelmarkt in der 
Wildbader Innenstadt
Der große Antik- und Trödelmarkt 
in Bad Wildbad erstreckt sich ent-
lang der Straßen in der Wildbader 
Innenstadt und auf dem Kurplatz. 
Die Stände bieten fast alles an, 
was das Sammler- und Trödler-
herz begehrt: Glas, Porzellan, 
Schmuck, Kunsthandwerk und 
noch viel mehr. Dazu Liebhaber-
stücke aus verschiedenen Berei-
chen bis hin zu Flohmarktartikeln 
aller Art. Der Antik- und Trödel-
markt beginnt um 11 Uhr und en-
det um 18 Uhr. 

Verkaufsoffener Sonntag in der 
Wildbader Innenstadt

Die Geschäfte in der Wildbader 
Innenstadt öffnen ihre Türen von 
12 bis 17 Uhr und offerieren ihr 
Sortiment, zumeist abgestimmt 
auf den Frühling. Schuhe und 
Bekleidung, Schmuck und Ge-
schenke, Blumen und Pflanzen, 
Optikartikel, Metzger- und Back-
waren, Fotozubehör und vieles 
mehr bieten die Geschäfte ihren 
Besuchern.  
Die Wildbader Cafés und Res-
taurants verwöhnen in den Ein-
kaufspausen mit Leckereien und 
vielfältigen Genüssen. 

Und mehr
Besuchenswert ist der Kurpark, 
der sich entlang der Enz erstreckt, 
in jeder Jahreszeit. Aber im Früh-
jahr ist es ein besonderes Erleb-
nis: Frisches Grün zeigt sich und 
die Pflanzen blühen farbenfroh 

auf. Unter alten ehrwürdigen 
Bäumen und vorbei an so man-
chen Kleinoden lässt es sich hier 
wunderbar flanieren.
Das Mandolinenorchester des 
Musikvereins Wildbad feiert 
sein 75-jähriges Bestehen und 
gibt von 16 bis 17.30 Uhr ein 
Jubiläumskonzert im Forum 
König-Karls-Bad.
Im Ortsteil Calmbach zeigt das 
Heimat- und Flößermuseum von 
14 bis 17 Uhr seine Schätze und 
ermöglicht eine Begegnung mit 
der Tradition der Region. Vor al-
lem die Flößerei und das Wald-
gewerbe sind die vorrangigen 
Themen im Museum, die mit 
großformatigen Fotos, Modellen 
und Exponaten veranschaulicht 
werden. Aktuell wird zudem eine 
kleine Sonderausstellung mit 
dem Titel „Luftbilder Wildbad 
1969“ gezeigt.

Anreise nach Bad Wildbad – 
gerne autofrei
Bad Wildbad ist mit der Stadt-
bahn S 6 aus Pforzheim zu errei-
chen. Aufgrund der Veranstaltung 
in der Innenstadt endet die Stadt-
bahn an diesem Tag am Bahnhof 
Wildbad.
Bei Anreise mit dem Pkw empfeh-
len sich die Parkhäuser und -flä-
chen in der Nähe des Bahnhofs 
und das Parkhaus „Kurzentrum“ 
am Kurpark.

Antik- und Trödelmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

SONNTAG, 7. MAI

WILDBADER INNENSTADT

07.05. 
2023

Wildbader 
Frühling

Antik- und Trödelmarkt
von 11 bis 18 Uhr 
in der Innenstadt

Verkaufsoffener Sonntag
von 12 bis 17 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
BAD WILDBAD
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Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik

Infos &Anmeldungunter0171 9560078

Heidi Zimmermann, Feldenkrais-Lehrerin i.A. - www.heidi-feldenkrais.de

Kursgebühr: 60,- Euro/Teilnehmer:in (4 Termine)

Feldenkrais-Kurse in Zavelstein
Bewusstheit durch Bewegung

Kursort: Hebammenpraxis, Sonnenhalde 12, 75385 Bad Teinach-Zavelstein

Montag 4x 17:30 - 18:30 Uhr:
08.05.23 15.05.23 22.05.23 29.05.23
Mittwoch 4x 09:30 - 10:30 Uhr:
10.05.23 17.05.23 24.05.23 31.05.23

WanderWelten Teinachtal   
BAD TEINACH-ZAVELSTEIN

Lust auf ein echtes Entde-
ckererlebnis gespickt mit 
einer ordentlichen Portion 
Geo-Wissen? Wüsten- und 
Meeresböden im Nagoldtal? 
Da bleibt einem vor Staunen 
doch die Spucke weg. Die 
Gesteine und Gesteinsfor-
men haben atemberaubende 
Geschichten zu erzählen. 

Auf der GeoTour rund um Bad Tei-
nach-Zavelstein gehen Wissbegie-
rige Fragen auf den Grund, wie
„Woher kommt eigentlich unser 
Sprudel?“ und „Was hat es mit 
dem „Mathildenwal“ auf sich?“
Entdecker begeben sich auf die 
Spuren der ersten württembergi-
schen Königin und erforschen die
Strecke von ca. 7,2 km nach Un-
bekanntem und Rätselhaftem. 
Auf geht’s, liebe Naturliebha-
ber! Erkundungsaufgaben, For-
schungsfragen sowie eine aus-
führliche Wegbeschreibung mit 
Karte gibt es in der kostenlosen 

GeoTour-Broschüre, erhältlich in 
den Tourist-Infos von Calw und 
Bad Teinach-Zavelstein ebenso 
wie die „Geobox“ mit den neun 
wichtigsten Gesteinen des Nord-
schwarzwaldes für 8,50 Euro und 
das „Geokompakt-Basiswissen 
für GeoTouren“ für 1,50 Euro. 
Alle, die die Tour begleitet 
starten möchten, haben 
am 27. Mai und am 3. Sep-
tember 2023 mit Geograph 
und Landschaftsexperte Dr. 
Andreas Megerle die Mög-
lichkeit. (Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07053 
9205040).

Schwarzwald-Guide und 
Klimabotschafter Nico-
lai Stotz begleitet Geo-
Freund*innen am 30. Juli 
und 01. Oktober 2023.  An-
meldung direkt über Ni-
colai Stotz: 0172 7385885 
oder über die Website der 
Schwarzwald-Guides.

GeoTour Bad Teinach-Zavelstein: Erkunden – erforschen - erleben 

Hundeerziehung mit Holger Schüler:
Der Bestsellerautor und TV-Star auf Tournee! 

Holger Schüler und sein 
treuer Begleiter Dakota 
begeistern mit neuer Live-
Show am Samstag, 20. Mai 
im Konsul Niethammer Kul-
turzentrum (Ko-Ni) in Bad 
Teinach-Zavelstein.

Hundeerziehung kann richtig 
Spaß machen! Manchmal ist es 
die Freude der Herrchen und 
Frauchen über die erreichten 
Ziele und manchmal die Scha-
denfreude der Anderen, wenn 
es eben nicht so richtig klappt. 
Egal wie, es gibt immer was zu 
lachen! Was, wenn der Hund 
nicht hört, an der Leine zieht, 
aggressiv zu anderen Menschen 
oder Hunden ist? Holger Schüler 
ist auf die Arbeit mit „Problem-
hunden“ spezialisiert und erlebt 
tagtäglich, dass die Probleme bei 
den Menschen anfangen. Dort 
setzt seine Erziehungsphiloso-
phie an. Damit aus Mensch und 
Hund ein eingespieltes Team 

wird, muss der Mensch den So-
zialpartner Hund verstehen und 
lernen mit ihm zu kommunizie-
ren. In seiner neuen Live-Show 
zeigt Holger Schüler direkt am 
Hund, was bei der Erziehung 
entscheidend und für ein ent-
spanntes und geregeltes Mitei-
nander nötig ist, wie man Fehler 
korrigieren oder von vornherein 
vermeiden kann. 
Einfach jeder sollte sich diese 
Show ansehen! Selbst Menschen 

ohne Hund werden auf ihre Kos-
ten kommen. Neben Tipps für 
Fußgänger und Radfahrer zum 
Umgang mit aggressiven Hun-
den, gibt es garantiert auch dann 
etwas zu lachen, wenn man sich 
die Vierbeiner sonst lieber aus 
der Ferne betrachtet.

Tickets: Teinachtal-Touristik, 
Tel: 07053 9205040 ab 23,00 €, 
oder Reservix|Adticket sowie an 
der Abendkasse

SAMSTAG 20. MAI 

KO-NI ZAVELSTEIN



ENZNAGOLDSchömberg  •  Bad Liebenzell  •  Unterreichenbach  •  Oberreichenbach      Engelsbrand  •  Neuenbürg  •  Höfen  •  Calmbach  •  Calw  •  Teinachtal 13

AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Mancher stutzt, wenn er 
hört, dass im Oberen Wald 
in diesem Jahr „2000 Jahre 
Neuweiler“ gefeiert wird. 
Angemessen wäre für die 
Erstnennung der Gemeinde 
und ihren einst „Ämtlein 
Vogtsberg“  oder „Ämtlein 
Neuweiler“ genannten Be-
zirk doch eine 700-Jahr-Fei-
er. Aber 1323 ist eben auch 
der dem „Ämtlein Zavel-
stein“ entstammende Orts-
teil Breitenberg erstmals 
in der bisher entdeckten 
ältesten Urkunde erschie-
nen. Agenbach aus dem 
„Ämtlein Reichenbach“ und 
Klosteramt Hirsau blickt 
auf 600 Jahre verbriefte 
Geschichte zurück. So ad-
dieren sich drei Jubiläen zu 
2000 Jahren.

Außer den Jubiläums-Dörfern 
bilden das heutige Neuweiler 
mit sieben Ortsteilen seit der 
Gemeindereform von 1975 das 
durch Jahrhunderte immer mit 
Neuweiler verbundene Hofstett 
sowie Oberkollwangen, Gaugen-
wald und Zwerenberg. Betrachtet 
man frühere Schreibweisen, so 
kann man zu dem Ergebnis kom-
men, dass die Namens-Ableitung 
für Letzteres von „zwei Herren“ 
nicht abwegig ist. Es ist bekannt, 
dass der Ort bis zu einem 1603 
geschlossenen und 1604 um-
gesetzten Kauf- und Tauschver-
trag zwischen Baden und Würt-
temberg Lehenshöfe und auch 
Taglöhner hatte, die teils zur 
Markgrafschaft Baden, teils zum 
Herzogtum Württemberg gehör-
ten. Unter der  Überschrift „Ober-
ampt: Zwerhenberg, Hornberg, 
Oberwyler“ ist 1523 festgehalten, 
dass diese Dörfer in ein Gericht 
gehören, was heißt, dass sie ein 
Ämtlein oder einen Stab bilden.
Das „Oberampt“ ist in diesem Fall 
nicht übergeordnet wie ein Ober-
amt späterer Prägung, sondern 
war Calws oberes Unteramt, weil 
es von der darüber stehenden 
Vogtei Calw aus betrachtet ganz 
oben lag. Die badischen und würt-
tembergischen Untertanen hatten 

auch Abgaben nach Vogtsberg zu 
leisten. Diese sind für beide im 
Lagerbuch von 1523  konkret in 
Geld und Naturalien aufgeführt. 
Im jährlichen Wechsel regierte der 
badische bzw. württembergische 
Schultheiß jeweils mit seinen 
Richtern das Dorf. Um die Rechte, 
vor allem die richtige Aufteilung 
der verfügten Strafgelder zu si-
chern, musste in Gegenwart des 
andersstaatlichen Schultheißen 
verhandelt werden.
Vom 14. Jahrhundert bis zur Grün-
dung des Königreichs Württem-
berg im 19. Jahrhundert gehörten 
zum Bezirk Neuweiler die Dörfer 
und Weiler Hofstett, Aichhalden, 
Aichelberg, Hünerberg, Meis-
tern, Wenden, Fautsberg (Burg, 
Rehmühle), und zu verwalten 
waren Hochdorf „uf dem Wald“ 
(heute Teilort von Seewald) hin-
sichtlich des Einzugs von Schirm-
geld sowie das Fischwasser des 
Grenzflusses zu Wildbad, Goße 
Enz, von der Lappachmündung 
bis zum Kälberbach. Aber auch 

Agenbach und das als Wüstung 
bekannte Oberwürzbach hatten 
Bezug zu Vogtsberg, mit dem die 
Erstnennungs-Urkunde aus dem 
Jahr 1423 wie folgt überrascht: 
„Item die ob dem Agenbach ge-
bend ouch 6 Malter Habern gen 
Vogtsberg/Item die gütter von 
obernwürtzbach gebend 7 mal-
ter Habern gen Vogtsberg“. Die-
se Abgaben an die Vogtsberger 
waren wohl Gegenleistung für 
Schutz und Schirm.
Die „armen leute“ von Agenbach 
genossen das Recht, ihr Vieh bis 
nach Hünerberg und in Kriegs-
zeiten in den Burgzwinger der 
Fautsburg zu treiben. „Schon 
1320 wurde Schmieh und damit 
auch Hühnerloch aus der Herr-
schaft Vogtsberg herausgelöst“, 
hat der Forscher Dr. Hansmartin 
Ungericht zur Oberwürzbach be-
nachbarten Wüstung Hühnerloch 
herausgefunden. Zur Wüstung 
Igelsloch stellt er fest, dass die-
se vor 1435 Teil der Agenbacher 
Gemarkung war. 

Wer noch mehr über Vogtsberg und 
seine Burgherren oder das Ämt-
lein Neuweiler erfahren möchte, 
muss sich bis zum ausführlichen 
Bericht des Verfassers im neuen 
Einst-&-Heute-Jahrbuch des Kreis-
geschichtsvereins Calw gedulden, 
das Ende Oktober/Anfang Novem-
ber erscheint.
Ansichtskarte aus dem Digital-
archiv und Fotos: Hans Schabert

Auch Oberwürzbach hatte mit dem „Ämtlein Neuweiler“ zu tun

Vor etwa 40 Jahren konnten die Feriengäste aus Neuweiler diese Ansichtskarte mit 
Bildern aus allen Ortsteilen der nach der Verwaltungsreform 1975 neu gebildeten 
Gemeinde versenden.

Eine Besuchergruppe lässt sich 2015 
die von Tübinger Studenten ausgegra-
benen Gebäudereste im ehemaligen, 
schon im 15. Jahrhundert verschwun-
denen Oberwürzbach, das eine ver-
waltungsmäßige Beziehung zum Ämt-
lein Neuweiler hatte, und andere ins 
Mittelalter reichende Funde erklären.

Aus dem Kleinenztal ist über das ehemalige Forsthaus im Weiler Rehmühle hinweg der 
Bergfried des einstigen Sitzes der Herren von Vogtsberg zu sehen, die in Neuweiler 
den Stabsschultheißen für ihren weiten Bezirk samt der Enklave Wenden sitzen hatten.

Dies ist das Inhaltsverzeichnis des im 
Gemeindearchiv Neuweiler aufbewahr-
ten Haischbuchs vom Ämtlein Neuweiler 
aus dem Jahr 1590, das auf mehr als 100 
Seiten die herrschaftlichen Leistungs-
ansprüche sowie Regelungen für die zu 
verwaltenden Dörfer und Rechte festhält.
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MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt                                    Martin Stähle aus Unterreichenbach

Wie i in de Garte komme bin, sin 
se scho alle da gewese, de Löwe-
zah, de Hahnefuß, de Giersch, 
d‘Winde un Quecke, s‘Schöll-
kraut un d‘Brennessel.  Ha gut, 
i habs diesjahr e bißle schleife 
lasse, im Februar hab i e bißle 
d‘Bäum gschnitte, aber de März 
isch halt arg aprilig gwese un de 
April au kühl un nass. Un wenn 
doch mal d‘Sonn gschiene hat, 
hab i kei Zeit ghabt. Aber jetz! Jetz 

isch Mai un bis zu de Eisheilige 
muss des ganze Ukrautgsindel 
Platz mache für Küchekräuter, 
Radiesle, Bohne, Salat, Kürbis 
un Zucchini un e paar Blümle für 
d‘Biene un Schmetterling will i 
au no aussäe. I schnapp mer de 
Sauzahn un d‘Grabgabel un fang 
a, gnadelos alles ausz‘rupfe, was 
da net highört, radikal, also, uf 
deutsch, samt de Wurzle! Obwohl, 
e bißle ufpasse muss i scho, weil, 

zwischem Giersch komme ja au 
e paar Akeleie. Die blühe schö 
un d‘Hummle freue sich. Die 
Zitronemelisse, 
wo sich da ags-
iedelt hat, stört 
e bißle, aber von 
dere kann mer ja 
net gnug habe 
für de Salat un 
de Nervetee.Aber 
jetz, die Brennessel! Weg demit! 
Obwohl, da in dem Eckle könnt i 
ja e paar stehe lasse. Die Raupe 

vom Tagpfaueaug un em Kleine 
Fuchs fresse die gern un falls i‘s 
diesjahr doch noch mit Tomate 

versuch, brauch 
i ja au Brennes-
seljauche zum 
Dünge. Un de Lö-
wezah – der blüht 
grad so schö gelb, 
den kann i au no 
nächst Woch aus-

grabe. E paar Pflänzle vom Schöll-
kraut sollt i au stehe lasse, des 
hilft ja gege Warze. 

Aber jetz! De Hahnefuß! Die 
Ackerwinde! De Giersch. Un was 
sin des für komische haarige Blät-
ter? Die hab i no nie gsehe, viel-
leicht isch des ja was bsonders? 
Die laß i mal stehe, i kann ja nix 
ausrupfe, was i net kenn. S‘wird 
langsam dämmrig un de Hund 
guckt mi vorwurfvoll a, weil jetz 
isch Spaziergehzeit! Arg weit bin 
i ja net komme mit em Gmüsbeet, 
no net mal d‘Hälft isch gschafft. 
Aber d‘kalt Sophie isch ja au erst 
morge...

Dschungelkrieg

„ARG WEIT BIN I NET 
KOMME MIT EM 

GMÜSBEET. 
ABER D‘KALT SOPHIE 

ISCH JA AU ERST MORGE.“

Nicht immer wenn viele Ein-
satzkräfte aus Hilfs-, Ret-
tungskräften und Polizei zu-
sammenkommen, ist Schlim-
mes passiert. Einmal im Jahr, 
traditionell am 4. Mai, kom-
men Hilfs- und Rettungskräfte 
zum „Floriansgottesdienst” 
zusammen – der Blaulichtgot-
tesdienst für alle Einsatzkräf-
te aus dem Landkreis. Ein Got-
tesdienst richtet sich an die 
Einsatzkräfte um zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu tanken.

In diesem Jahr findet der Flo-
riansgottesdienst am Donners-
tag, 4. Mai 2023 um 19:30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche in 
Unterreichenbach statt. 
Die Notfallseelsorge Calw orga-
nisiert den Gottesdienst haupt-
verantwortlich und wird in die-
sem Jahr von Einsatzkräften der 
Feuerwehr, der Polizei, des DRK, 
des THW und der DLRG unter-
stützt. Dieses Jahr steht der 
Gottesdienst unter dem Motto 
„NOTRUF 5015“. 

Die Gottesdienstbesucher dür-
fen sich überraschen lassen, 
was sich hinter dieser Nummer 
verbirgt.
Das Vorbereitungsteam betont, 
dass neben den Hilfs- und Ret-
tungskräften auch „ganz normale 
Bürgerinnen und Bürger“ herzlich 
willkommen sind. 
Das traditionelle Vesper nach 
dem Gottesdienst gehört schon 
dazu, denn der anschließende 
Austausch unter den Einsatzkräf-
ten ist wichtig.

„Floriansgottesdienst” der Blaulicht-Gemeinde in Unterreichenbach

Das Organisationsteam des Floriansgottesdienst: Notfallseelsorge Calw, Feuerwehr Unterreichenbach / Kapfenhardt, 
katholische und evangelische Seelsorger, Polizei Bad Liebenzell, THW Calw, DRK Ortsverein Schömberg/Bad Lieben-
zell, DRK Notfallnachsorgedienst, DLRG Calw

DONNERSTAG 4. MAI 19:30 UHR

EV. KIRCHE UNTERREICHENBACH

Individuelle Beratung 
 
Übernahme der zuverlässigen  
Baumkontrolle für Kommunen  
und private Grundstücksbesitzer  
 
Pflege und maßvolles Eingreifen 
 
(Wieder-) Herstellung der  
Verkehrssicherheit 
 
Standortverbesserung 
 
Fällung 
 
Herstellung und Lieferung von  
Substraten mit Pflanzenkohle 

Fachagrarwirt für Baumpflege und Baum- 
sanierung, ETT (European Tree Technician),  

Landschaftsgärtner, Baumkletterer

friedenstraße 24 
75328 schömberg 

kontakt@bennisixt.de
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Der Schwerpunkt der Fir-
ma Gröger liegt nicht nur 
in der Montage neuer To-
re, sondern vielmehr da-
rin, bestehende Anlagen 
zu reparieren, erneuern 
und zu automatisieren.
Ob als Privat- oder In-
dustriekunde – Gröger 
findet immer eine Lö-
sung für Ihr Problem. 
Beratung erhalten Sie 
am Telefon oder vor Ort 
persönlich.

Absperrsysteme, z.B. Schran-
kenanlagen, automatische 
Kettenabsperrungen und Park-
bügel gehören ebenfalls zur 
Programmvielfalt.
Der Handwerksbetrieb bietet 
Produkte von namhaften Her-
stellern, unter anderem von 
der Firma ConDoor (Garagen- 
und Industrietore) und DEA 
und DAS (Industriebereich) 
(Antriebstechnik).
Und wenn Sie bis jetzt keine 
Möglichkeit hätten, Ihr Hof ab-

zusperren (wegen Steigung, 
Neigung, Mangel am Platz), 
dann hat Gröger jetzt eine ganz 
neue, individuelle Lösung für 
Sie, – rufen Sie einfach an! Und 
sagen Sie: VERTIKALTOR!
Kundendienstarbeiten, Repa-
raturen, Demontagen alter An-
lagen und Neumontagen, War-
tungsarbeiten – alles wird mit 
Präzision und großer Fachkom-
petenz erledigt. Das Gröger-Te-
am besteht aus ausgebildeten 

und erfahrenen Monteuren. 
Und ob Sie es glauben, oder 
nicht: Ihr Tor braucht GRÖGER!
Besuchen Sie die Webseite und 
nehmen Sie mit der Firma Grö-
ger Kontakt auf – es wird Ihnen 
bestimmt geholfen!
Sollten dies telefonisch nicht 
gelingen, sprechen Sie auf AB 
oder schreiben Sie eine Mail auf 
Info@groeger-tore-antriebe.de. 
Sie werden zurückgerufen.
www.groeger-tore-antriebe.de

MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

Gemeinsam gestalten wir deine Zukunft!
Du wünschst Dir einen Arbeitgeber, bei dem Du „Du selbst“ sein darfst? Du bist offen gegen-
über psychia trischen Erkrankungen und möchtest mit uns ZUSAMMEN.ECHT.ANDERS sein? 
Dann bist Du hier genau richtig! 

Ausbildung zur Pflegefachkraft
 
F Ausbildungsstart im April jeden Jahres 

F Ausbildungsdauer: 3 Jahre

F Voraussetzung: Realschulabschluss; Hauptschulabschluss, 
    zusammen mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufs-
    ausbildung oder einer abgeschlossenen Ausbildung als 
    Gesundheits-/und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

Kontakt:
Berufsfachschulen für Pflegeberufe
Im Lützenhardter Hof
75365 Calw-Hirsau
Tel: 07051 586-2534

Jetzt bewerben unter: karriere-zfp-calw.de

F Wir bieten die Möglichkeit neben dem Abschluss als 
     Pflegefachkraft noch einen Abschluss Bachelor of Arts 
     in der Pflege zu erwerben

849,-€ nur 759,-€*  

999,-€ nur 899,-€*  
*Nettopreise

Die Firma Gröger Tore und Lösungen liefert und montiert seit mehr als 30 Jahren alles rund um das „Tor“

Schömberg: Touristik und Kur · Cafe Talblick 
· Brillenmeisterei Frohnauer · B2 Kindermoden 
· Blaich Sport · Blaich Schuh 
· Haus am Kurpark · Tankstelle Rentschler 
· Modehaus Bertsch · Primavera · Edeka-Eitel 
· Buchhandlung Meiler
Langenbrand: Bäckerei Fuchs 
· Maisenbacher KFZ · Hotel Ehrich 
Oberlengenhardt: Landgasthof Ochsen  
· Gasthaus Zollernblick „Fuchsbau” 
Schwarzenberg: Getränke Schaible  
· Landgasthaus Oesterle 
Engelsbrand: Metzgerei Kübler · Hasenhäusle · Ge-
tränke Rottner · Volksbank  
Grunbach: Rathaus · Faas Floristik 
· Bäckerei Nikolaus 
Neuenbürg: Rathaus · Bäckerei Augenstein 
· Schloss Neuenbürg · Autohaus Stolze
· Büro-Müller · Frisörsalon Rapunzel
Waldrennach: Bäckerei Nikolaus 
Höfen: Rathaus · Hotel Ochsen · Cafe Blaich
Calmbach: Postagentur · Frank's Backstube
· Landmetzgerei Dürr
Bad Wildbad: Rathaus · Touristinfo
· Modehaus Frey 
Unterreichenbach:  Bäckerei Pfrommer · 
Claudis Ladentreff
Kapfenhardt: Gärtnerei Schwingel 
Bad Liebenzell: Kurverwaltung · Badhaus
· Eiscafé Algelato · Raumausstattung Stark  
· Bäckerei Pfrommer · Optik Paradies
Unterlengenhardt: Dorfladen 
Beinberg: Hardthof 
Maisenbach: Wirtshaus Hirsch 
Oberkollbach: Gasthaus Adler 
Würzbach: Tankstelle Landmaschinen Hölzle 
Teinachtal: Kurverwaltung, Krone-Lamm Zav.
Calw: Stadtinfo · Landratsamt 
· Bäckerei Raisch Altburg und Wimberg 
Pforzheim: Stadtinfo · Kartenbüro · Gasometer 
Büchenbronn: Elektro-Eggert
Straubenhardt: Landgasthof Metzgerei Rössle 
· Bio-Bauer Reiser · Lianes Natur- u. Feinkostladen

ENZNAGOLD 
Auslagestellen 
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ENZNAGOLD
Tipps, Themen und Termine für die Region 

zwischen Enz und Nagold zur Verteilung 

an alle Haushalte in: 

Schömberg, Bieselsberg, Langen brand, 

Oberlengenhardt, Schwar zen berg, 

Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 

Maisenbach-Zainen, Unter lengenhardt, 

Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, 

Unter reichenbach, Kapfenhardt, 

Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 

Neuenbürg, Waldrennach, 

Höfen, Bad Wildbad-Calmbach.

Druckhaus Weber GmbH
Im Unteren Ried 44
75382 Althengstett
Telefon 07051 9272-0
www.druckhaus-weber.com

Wir bringen

Farbe
in Ihre Werbung.Hugo-Römpler-Straße 12–18 

75328 Schömberg  
Tel.: 07084 59330-0  
Montag–Samstag: 8–20 UhrEitel

 Spargel
Bei uns  
finden Sie alles 
rund um den

Herausgeber: Ivana Eitel, Hugo-Römpler-Straße 12–18, 75328 Schömberg

elektro pross

Elektro Pross GbR   Martin-Lutherstr. 25   75365 Calw
Tel. 07051-9623582   info@elektro-pross.com   www.elektro-pross.com
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nikSchalten Sie uns ein!

ENZNAGOLD wird durch die WERBEDIENST KRÜGER GmbH aus Tübingen an alle Haushaltungen folgender 22 Ortsteile kostenlos zugestellt: 
Schömberg, Bieselsberg, Langen brand, Oberlengenhardt, Schwar zen berg, Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 
Maisenbach-Zainen, Unter lengenhardt, Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, Unter reichenbach, Kapfenhardt, 
Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, Würzbach, Neuenbürg- Waldrennach, Höfen, Bad Wildbad-Calmbach. 


